
Datenschutzhinweise zur Erhebung 
von Kontaktdaten nach der CoronaSchVO NRW 

Wir freuen uns, auch in Zeiten der Covid-19-Krise für Sie da sein zu dürfen. Nach der Verordnung zum 
Schutz vor Neuinfizierungen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 (CoronaSchVO) dürfen wir das aber nur, 
wenn wir dabei Ihre Kontaktdaten erfassen und vorübergehend aufbewahren. Nach der Europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sind wir außerdem gehalten, Sie darüber aufzuklären, wie wir 
mit Ihren Daten umgehen. Das möchten wir mit den nachfolgenden Hinweisen tun. 

Verantwortlicher 

Für die Verarbeitung von Daten, die in unserem Gastronomiebetrieb erhoben werden, sind wir 
verantwortlich. Bitte entnehmen Sie genaue Angaben zur Person des Verantwortlichen dem Ihnen 
ausgehändigten Bewirtungsbeleg oder dem Impressum unserer Internetpräsenz. 

Datenschutzbeauftragter 

Einen Datenschutzbeauftragten haben wir nicht benannt. 

Ihre Rechte als Betroffener 

Sie haben das Recht 

 gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 
verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 
personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 
offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines 
Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie 
über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und 
gegebenenfalls aussagekräftige Informationen zu deren Einzelheiten  verlangen; 

 gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei 
uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

 gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und 
Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses 
oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

 gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 
unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie 
jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 
oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

 gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an 
einen anderen Verantwortlichen zu verlangen; 

 gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. 
Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die allein auf dieser Einwilligung beruhte, für 
die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

 gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. 



Erfassung von Kundenkontaktdaten 

Zu Beginn Ihres Besuchs bei uns bitten wir Sie, den auf dem Tisch ausliegenden Erfassungsbogen 
vollständig auszufüllen. Die Erfassung erfolgt für jeden Gast einzeln. Aufgenommen werden dabei 
folgende Daten: 

 Tischnummer 

 Vor- und Nachname 

 Telefonnummer 

 Postanschrift 

 Tag des Besuchs 

 Besuchsbeginn 

 Besuchsende 

 Ihr Einverständnis mit der Datenerfassung 

Zudem bitten wir Sie um Ihr Einverständnis mit der Erfassung der Daten. Bitte beachten Sie, dass es 
sich hierbei nicht um eine Einwilligungserklärung im Sinne der Art. 6 Abs. 1 lit. a, 7 DSGVO handelt. Ein 
etwaiger Widerruf des Einverständnisses hat wegen der bestehenden gesetzlichen Verpflichtung zur 
Verarbeitung der Daten keinen Einfluss auf die Zulässigkeit der andauernde Speicherung bereits 
erfasster Daten und die ihre Offenbarung ausschließlich zu den gesetzlich vorgeschriebenen Zwecken. 

Wir behalten uns vor, die ausgefüllten Formulare aus Sicherheitsgründen elektronisch einzuscannen 
und die Originale anschließend sicher zu vernichten. 

Die von Ihnen ausgefüllten Formulare und die darin erfassten Daten werden von uns streng vertraulich 
verwahrt und ausschließlich dazu verwendet, im Fall der Infektion eines Gastes mit dem Covid-19-Virus 
die gesetzlich vorgeschriebene Kontaktverfolgung zu ermöglichen. Sie werden nur auf Anforderung 
der zuständigen Behörde herausgegeben. 

Die Verarbeitung erfolgt auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO, weil wir damit unserer 
gesetzlichen Verpflichtung nach § 14 Abs. 1 S. 1 CoronaSchutzVO NRW i.V.m. Ziff. I.4 der Anlage 
»Hygiene- und Infektionsschutzstandards« nachkommen. Falls wir die Formulare einscannen, ist 
Rechtsgrundlage hierfür Art. G Abs. 1 lit. f. Das berechtigte Interesse besteht darin, die erfassten Daten 
zuverlässiger vor der Einsichtnahme durch unbefugte Dritte aufbewahren und gegebenenfalls 
übermitteln zu können als durch die Aufbewahrung und Weitergabe der Originalformulare.  

Die Daten werden von uns nach vier Wochen gelöscht. 

Die Bereitstellung Ihrer Daten ist gesetzlich vorgeschrieben und für einen Vertragsabschluss mit uns 
erforderlich. 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen. Wenn Sie 
einer Verarbeitung widersprechen, hat das für Sie keine Nachteile. 

Sicherheit und Datenverschlüsselung 

Wir setzen technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen ein, um Ihre durch uns 
verwalteten Daten gegen zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, Verlust, Zerstörung oder gegen 
den Zugriff unberechtigter Personen zu schützen. Unsere Sicherheitsmaßnahmen werden 
entsprechend der technologischen Entwicklung fortlaufend verbessert. 
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